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In Wiesbaden gibt es ein großflächiges Netz an Bushaltestellen. In der Innenstadt liegen die 
Haltestellen nah beieinander, aber in den Außenbezirken sind die Abstände zwischen den 
Haltestellen teils groß.

Gerade in der jetzt beginnenden Herbst-/Winterzeit können weite Abstände zwischen den 
Haltestellen zu einer Unsicherheit der Fahrgäste führen, da von der regulären Haltestelle bis zur 
eigenen Haustür noch ein Weg in der Dunkelheit zurückzulegen ist.

Einige andere Kommunen haben daher, sofern es die Straßenverkehrsordnung und 
Sicherheitsbestimmungen zulassen, das Halten auf Wunsch eingeführt. Ab einer bestimmten 
Uhrzeit kann beim Fahrpersonal angezeigt werden, dass ein Haltewunsch zwischen zwei regulären 
Haltestellen besteht.

Dieses Halten auf Wunsch kann Heimwege im Dunkeln verkürzen und für mehr Sicherheit sorgen. 
Weiterhin wäre es ein Schritt, um die Attraktivität des ÖPNV zu verbessern. 

Der Ausschuss für Mobilität möge daher beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, mit ESWE Verkehr Kontakt aufzunehmen und dort prüfen zu lassen, 
ob ein in anderen Städten bereits bewährtes Halten auf Wunsch auch in Wiesbaden eingeführt 
werden kann.
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